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Stellenausschreibungen 

 

Verfahren zur Besetzung von Stellen an den Staatlichen Schulämtern 
sowie von Stellen an den Schulabteilungen der Regierungen in Bayern 

 

zum KMS vom 20.04.2015 und vom 12.06.2015, 
AZ: III.3 – BP 7001.1.1 – 4b.45070 

 
Der Ausschreibungsweg ist nun ausschließlich das Amtsblatt (Beiblatt) des 
Staatsministeriums, das auch den Termin für die Vorlage der Bewerbungen an den 
jeweiligen Regierungen (Dienstweg) festlegt. 
 
Das Amtsblatt online: https://www.verkuendung-bayern.de/kwmbl 
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Ausschreibung von freien und voraussichtlich frei werdenden  

Funktionsstellen 
an Grundschulen und Mittelschulen 

 
 
 
Schul- 
amt 

Schule 
Schulform 

Schülerjahr-
gänge 
Schüler 

Planstelle 
Bes.Gruppe 

 Voraussetzungen  

Erwünschte Qualifikationen  

Hinweise zur Schule 

BA Grundschule Bamberg-Hain 
 (GS) 

1 - 4 
131 Schüler 
 

Rektor / 
Rektorin 
A 13 + AZ1 
 

Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen mit 
aktuellem, mehrjährigem Grundschuleinsatz 

 

  

BT Jean-Paul-Grundschule Bayreuth 
 (GS) 

1 - 4 
198 Schüler 
 

Konrektor / 
Konrektorin 
A 13 + AZ1 
 

Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen mit 
aktuellem, mehrjährigem Grundschuleinsatz 

 

 Schule mit Schulprofil Inklusion, Modusschule 
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HO Hofecker-Mittelschule Hof 
 (MS) 

5 - 10 
266 Schüler 
 

Konrektor / 
Konrektorin 
A 13 + AZ1 
 

Lehramt an Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen mit aktuellem, 
mehrjährigem Mittelschuleinsatz 

 

 Offene Ganztagsschule, P-Klassen, M-Zug 
  

HO Münster-Mittelschule Hof 
 (MS) 

5 - 10 
327 Schüler 
 

Konrektor / 
Konrektorin 
A 13 + AZ1 
 

Lehramt an Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen mit aktuellem, 
mehrjährigem Mittelschuleinsatz 

 

 Offene Ganztagsschule, M-Zug, Inklusionsschule 
  

WUN Dr. Franz-Bogner Grundschule Selb 
und Grundschule Erkersreuth/Selb-
Plößberg 
 (GS) 

1 - 4 
209 Schüler 
 

Konrektor / 
Konrektorin 
A 13 + AZ1 
 

Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen mit 
aktuellem, mehrjährigem Grundschuleinsatz 

 

 Flexible Eingangsstufe, Gute gesunde Schule 
  

 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet, dass sie fundierte EDV-
Kenntnisse besitzen und bereit sind, sämtliche für die Erfüllung der Dienstgeschäfte 
notwendigen, spezifischen EDV-Kenntnisse (Schulverwaltungsprogramme) zeitnah zu 
erwerben. 
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Die Bereitschaft zur Schulentwicklung sowie Organisationsfähigkeit und die 
Zusammenarbeit im Team sind unabdingbar und werden bei den ausgeschriebenen 
Stellen immer vorausgesetzt. 
 
Die Ausschreibungen erfolgen vorsorglich und vorbehaltlich evtl. zu 
treffender schulorganisatorischer Maßnahmen, des tatsächlichen 
Freiwerdens der Stellen oder der Besetzung von Stellen aus dienstlichen 
Gründen mit Stelleninhabern. 

 
Zu einem Abbruch des Auswahlverfahrens kann es auch kommen, wenn sich 
Versetzungsbewerber zusammen mit Beförderungsbewerbern bewerben. Die 
Regierung von Oberfranken wird in diesem Fall über die Versetzungsanträge stets 
vorab entscheiden. 

 
Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im 
amtlichen Schulanzeiger des jeweiligen Bezirks. Diese Stellen und auch die dort durch 
wiederholte Ausschreibung veröffentlichten Funktionsstellen (Zweite Ausschreibung) 
stehen grundsätzlich Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. Bitte 
informieren Sie sich deshalb in den im Internet veröffentlichten, allen zugänglichen 
Amtlichen Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.  
 
Im Internetangebot der Regierung von Oberfranken finden Sie auf der Seite des 
Oberfränkischen Schulanzeigers die Links auf die Schulanzeiger der anderen 
Regierungsbezirke. 

 
Auf die "Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften und Förderlehrkräften an 
Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke", Bekanntmachung des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 2011, Az.: 
IV.5-5 P 7010.1-4.23 489, wird ausdrücklich verwiesen. 

 
Insbesondere gilt dies für Nr. 5.4 "Erforderliche Qualifikation von Führungskräften" 
und Nr. 5.5 "Erforderliche dienstliche Beurteilungen". 

 
In das Auswahlverfahren können nur Bewerber mit entsprechender 
Verwendungseignung in der aktuellen Dienstlichen Beurteilung einbezogen 
werden. 

 
Im Rahmen der Qualifikation von Führungskräften an der Schule (KWMBL I Nr. 
2/2007) ist seit dem 01.08.2009 die Vorqualifikation (Modul A des 
Ausbildungscurriculums) als Nachweis der pädagogischen Qualifikation von 
Schulleiterinnen und Schulleitern vor der Funktionsübertragung zu absolvieren. Das 
Portfolio mit den entsprechenden Fortbildungsnachweisen zum Modul A ist den 
Bewerbungsunterlagen auf Rektorenstellen beizufügen.  
Bitte benutzen Sie dazu das Formular  „Portfolioübersicht Vorqualifikation Modul 
A“ (www.regierung.oberfranken.bayern.de >Formulare >Schulen-Lehrpersonal 
>Bewerbung). 

http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger
http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/
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Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der 
Schülerzahl, kann der erfolgreiche Bewerber zum maßgeblichen 
Beförderungszeitpunkt nur dann entsprechend befördert werden, wenn diese 
Schülerzahl zum Ernennungszeitpunkt nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 1. 
Oktober) und der aktualisierten Prognose der Schülerzahlen noch vorliegt. 
 
Die Ausschreibungen erfolgen nach den seit 01.01.2011 vorgesehenen 
Neueinstufungen: 

 
Schulen bis einschließlich 180 Schüler Rektor/in A 13 + AZ1 
Schulen zwischen 181 und 360 Schüler Konrektor/in A 13 + AZ1 

Rektor/in A 14   
Schulen ab 361 Schüler Konrektor/in A 13 + AZ2 

Rektor/in A 14 + AZ 
Schulen ab 541 Schüler 2. Konrektor/in A 13  + AZ1 

1. Konrektor/in A 13 + AZ2 
Rektor/in A 14 + AZ 

 
Amtszulagen: AZ1 194,50 € bzw. AZ2 251,16 € 

 
Wegen der Inanspruchnahme von Altersteilzeit durch Funktionsinhaber verlängert sich 
die Wartezeit bis zur Beförderung über die gesetzliche Wiederbesetzungssperre 
hinaus. 

 
Die Regierung von Oberfranken strebt einen höheren Anteil an Frauen in 
Leitungsfunktionen an. Es wird deshalb besonders begrüßt, wenn sich Frauen 
bewerben. 

 
Die ausgeschriebenen Funktionsstellen sind eingeschränkt teilzeitfähig. Schulleiter 
können ihre Unterrichtspflichtzeit um maximal vier Wochenstunden ermäßigen und 
Schulleiterstellvertreter um maximal sechs Wochenstunden. Bei Teilnahme am 
verpflichtenden Arbeitszeitkonto erhöht sich die Teilzeitfähigkeit während der 
Ansparphase um jeweils eine Wochenstunde. 
 
Die Stellen sind, soweit kein besonderer Hinweis beigefügt ist, für die Besetzung mit 
schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 
Da Angehörige von Schulleitern, ständigen Vertretern und weiteren Vertretern nicht 
an der gleichen Schule verwendet werden dürfen, ist die Berücksichtigung einer 
Bewerbung bei derartigen Konstellationen ausgeschlossen, es sei denn der Angehörige 
erklärt sich vorab schriftlich mit seiner Wegversetzung einverstanden. Angehörige sind 
gemäß Art. 20 Abs. 5 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes Ehegatten, 
Verlobte, Verwandte und Verschwägerte gerader Linie, Geschwister, Kinder der 
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Geschwister, Ehegatten der Geschwister, Geschwister des Ehegatten, Geschwister der 
Eltern sowie Pflegeeltern und Pflegekinder. 
 
Umzugskostenvergütung kann nur gewährt werden, wenn die Versetzung aus 
dienstlichen oder zwingenden persönlichen Gründen erfolgt und die Gewährung 
derUmzugskostenvergütung vor Durchführung des Umzugs schriftlich zugesagt 
worden ist. 

 
Es wird erwartet, dass Schulleiter/Schulleiterinnen ihre Wohnung am Dienstort selbst 
oder in angemessener Nähe nehmen und die Tätigkeit an der angestrebten Schule 
über einen angemessenen Zeitraum ausüben. 
 
Hinweis: 
Im Rahmen wiederholter Ausschreibung besteht die Möglichkeit Ausnahmen von den 
Vorgaben der Beförderungsrichtlinien zuzulassen. 
 

 
T e r m i n e : 
 
1. Vorlage der Bewerbungsunterlagen: 

Bewerbungsschreiben mit Anlagen  
(Formblatt, Kopie der aktuellen Beurteilung, weitere 
Anlagen) bei dem für die Lehrkraft zuständigen 
Staatlichen Schulamt: 

 
16.05.2017 

   
2. Weiterleitung der Bewerbung an das für die 

ausgeschriebene Stelle zuständige Staatliche Schulamt: 
 

22.05.2017 
   
3. Sammelvorlage der Bewerbungen mit Stellungnahmen 

bei der Regierung von Oberfranken (Sachgebiet 40.2): 
 

29.05.2017 
 
 
 
 
D r .   B r o s i g,  Abteilungsdirektor 
 
 
 
 

Ausschreibung einer voraussichtlich frei werdenden Stelle  
für einen Förderlehrer/eine Förderlehrerin an Grund- und 

Mittelschulen 
 
Zum nächsten Schuljahr wird ein Förderlehrer / eine Förderlehrerin gesucht, die im 
angegeben Schulamt die in der Tabelle beschriebene Tätigkeit längerfristig 
übernehmen will.  
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Staatliches Schulamt 
Schule 

Tätigkeit  Vorausgesetzte 
Qualifikationen 

Hof - Land 
 
Mittelschule Franken- 
wald Naila 
 

Förderlehrkraft  
 
Einsatz in der 
Mittelschule 
 
Zusammenarbeit mit dem 
Förderlehrerinstitut 
 
 

• Erfahrung mit 
Lernbeobachtung, 
Förderplanarbeit, 
offenen Lernformen 

 
Erwünscht: 
• Neue 

Förderlehrerausbildung 
• Erfahrung im 

Ganztagsbereich 
 

 
Die Ausschreibungen erfolgen vorsorglich und vorbehaltlich evtl. zu treffender 
schulorganisatorischer Maßnahmen, des tatsächlichen Freiwerdens der Stellen oder 
der Besetzung von Stellen aus dienstlichen Gründen. 
 

Interessierte Lehrkräfte werden gebeten, ihre Bewerbung auf dem Formblatt 
„Bewerbung um eine im Oberfränkischen Schulanzeiger ausgeschriebene 
Lehrerstelle“ mit allen erforderlichen Angaben und Qualifikationsnachweisen an das 
eigene Schulamt zu richten. Das Formblatt ist auf der Homepage der Regierung von 
Oberfranken unter Download > Formulare > Schulen-Lehrpersonal zu finden. 
 
In Frage kommende Lehrkräfte, die noch nicht im Bereich der angegebenen 
Schulämter tätig sind, werden dorthin versetzt. Die Festlegung der neuen 
Stammschule erfolgt nach dienstlichen Notwendigkeiten. 
 
Die Bewerbungsmöglichkeiten beziehen sich nur auf die im Regierungsbezirk 
Oberfranken bereits eingesetzten Lehrkräfte! Als Bewerber kommen daher nur 
Beamte auf Lebenszeit, Beamte auf Probe sowie Lehrer auf unbefristeten 
Arbeitsvertrag bzw. auf Arbeitsvertrag mit der Zusage auf anschließende 
Weiterbeschäftigung in Frage. Lehramtsanwärter, Lehrer mit befristetem 
Arbeitsvertrag ohne Zusage einer anschließenden Weiterbeschäftigung können sich 
nicht bewerben. 
 
 

T e r m i n e : 
 

1. Vorlage der Bewerbungen bei dem für den Bewerber 
zuständigen Schulamt: 

 
16.05.2017 

   
 Vorlage der Bewerbungen bei dem für die Ausschreibung 

zuständigen Schulamt: 
 
22.05.2017 

   
2. Vorlage der Bewerbungen bei der Regierung (SG 40.2): 29.05.2017 
 
 

D r.  B r o s i g, Abteilungsdirektor 
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Ausschreibung von Stellen für 

Fachberatung beim Staatlichen Schulamt 
 

 

 
 
Bei dem unten aufgeführten Staatlichen Schulamt sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt Aufgaben für Fachberatung neu zu vergeben.  
 
Fachberater erhalten für ihre Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des 
bestehenden Stundenpools gemäß der geltenden Regelungen über die 
Unterrichtspflichtzeit der Lehrer und Fachlehrer an Grundschulen und Mittelschulen. 
Schulleiter und Schulleiterstellvertreter, Seminarrektoren und Schulpsychologen sowie 
Förderlehrer können nicht zum Fachberater bestellt werden. 
 

Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 8. Mai 1995 Nr. IV/5-0 7027-4/47 
798 über die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt. 
 
Es können sich geeignete, im Regierungsbezirk Oberfranken unbefristet beschäftigte 
Lehrkräfte bewerben, wobei die Eignung, abhängig von der Art der Fachberatung, 
durch Ausbildung, bzw. Fortbildung oder entsprechende Prüfung nachgewiesen 
werden muss. 
 
 
Staatliches Schulamt 
 

Fachberatung 

Landkreis Forchheim Fachberater/in Umwelt 

 
 
 
T e r m i n e : 
 
 
 

1. Vorlage der Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben mit 
Formblatt und Kopie der aktuellen Beurteilung sowie Anlagen) bei 
dem für die Lehrkraft zuständigen Staatlichen Schulamt: 

16.05.2017 

   
2. Vorlage der Bewerbungen bei dem für die ausgeschriebene Stelle 

zuständigen Schulamt: 
23.05.2017 

   
3. Sammelvorlage der Bewerbungen bei der Regierung (SG 40.2): 29.05.2017 
 
 
 
Dr. B r o s i g,  Abteilungsdirektor 
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Ausschreibung einer Stelle als 

Seminarrektorin / Seminarrektor (BesGr. A 13 + AZ) 
als Leiterin/Leiter eines Seminars 

für die Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern an Grundschulen 
 
Im Regierungsbezirk Oberfranken ist die Stelle einer Seminarrektorin/eines 
Seminarrektors als Leiterin/Leiter eines Seminars für die Ausbildung von Lehrerinnen 
und Lehrern für das Lehramt an Grundschulen (BesGr. A 13 + AZ) zu besetzen. 
 
Der Dienstbereich liegt vorwiegend im Raum der Staatlichen Schulämter 
Forchheim und Bamberg. Der Dienstsitz liegt voraussichtlich im Bereich des 
Staatlichen Schulamtes Forchheim. 
 
Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
 
Vorausgesetzt werden: 
 
- Befähigung für das Lehramt an Grundschulen (neue Lehrerbildung) 
- mehrjährige unterrichtspraktische Erfahrungen in der Grundschule 
- Erfahrungen in der 1. oder 2. Phase der Lehrerbildung (z. B. als 
Praktikumslehrkraft, Betreuungslehrkraft, Zweitprüfer, Tutor, Dozent) 
 
Da die Bewerberinnen/Bewerber befähigt sein müssen, den Lehramtsanwärterinnen 
und Lehramtsanwärtern theoretisch fundierte schulpraktische Ausbildungsinhalte für 
das Lehramt an Grundschulen nachhaltig zu vermitteln, werden weiterhin sichere 
Kenntnisse der aktuellen Unterrichtsgestaltung in der Grundschule, ein effektives Zeit- 
und Organisationsmanagement, Vertrautheit mit den Moderationsmethoden und 
darüber hinaus umfassende Beratungskompetenz sowie hohe berufliche 
Professionalität erwartet. Bewerberinnen/Bewerber sollten zudem bereit sein, an der 
Kooperation zwischen der 1. und 2. Phase der Lehrerausbildung und in der 
Lehrerfortbildung mitzuwirken. 
 
Für die Beförderung zur Seminarrektorin/zum Seminarrektor eines Seminars für die 
Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern an Grundschulen kommen grundsätzlich nur 
Bewerberinnen und Bewerber in Frage, die die Voraussetzungen gemäß den 
Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften und Förderlehrkräften an 
Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke", Bekanntmachung des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 2011, Az.: 
IV.5-5 P 7010.1-4.23 489, erfüllen. 
 
Insbesondere gilt dies für Nr. 5.4 "Erforderliche Qualifikation von Führungskräften" 
und Nr. 5.5 "Erforderliche dienstliche Beurteilungen". Die Stelle ist grundsätzlich 
teilzeitfähig. 
 
Die Ernennung zur Seminarrektorin/zum Seminarrektor der BesGr. A 13 + AZ ist erst 
möglich, wenn die entsprechende Planstelle zur Verfügung steht sowie die sonstigen 
beamten- und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. 
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Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; 
schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Frauen werden besonders aufgefordert, sich zu bewerben (Art. 2, Abs. 1; Art. 7 Abs. 3 
Bayerisches Gleichstellungsgesetz – BayGIG). Auf das Antragsrecht zur Beteiligung 
der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18, Abs. 3 BayGIG). 
 
Zu einem Abbruch des Auswahlverfahrens kann es kommen, wenn sich 
Versetzungsbewerber zusammen mit Beförderungsbewerbern bewerben. Die 
Regierung von Oberfranken wird in diesem Fall über die Versetzungsanträge stets 
vorab entscheiden. 
 
Im Rahmen der Ausschreibung wird darauf hingewiesen, dass voraussichtlich 
vom 4. bis 8. September 2017 an der ALP in Dillingen eine Ausbildungswoche 
für neu ernannte Seminarleitungen stattfindet. 
 
Der Bewerbung sind beizufügen: 
 
1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben über den Bildungsgang, gegebenenfalls auch 
über Veröffentlichungen fachlicher Art; 
2. eine Übersicht über die bisherige dienstliche Verwendung; 
3. eine Erklärung, dass, falls erforderlich, mit einer Versetzung in den o.g. 
Dienstbereich Einverständnis besteht. 
4. eine Kopie der letzten dienstlichen Beurteilung 
 
Diese Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der Zuweisung einer entsprechenden Anzahl 
von Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärtern durch das Bayerische 
Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst zum 
Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Grundschulen. 
 
 
T e r m i n e : 
 
 
 

1. Vorlage der Bewerbungen bei dem für die Lehrkraft zuständigen 
Staatlichen Schulamt: 

16.05.2017 

   
2. Vorlage der Bewerbungen bei der Regierung mit einer 

Stellungnahme des Staatlichen Schulamtes (bei SG 40.1): 
23.05.2017 

 
 
 
Dr. B r o s i g,  Abteilungsdirektor 
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Neubesetzung einer Stelle an der 

Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 
 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
vom 12. April 2017 , Az. IV.9–BP4113-3.19 245 

 
Zum 1. September 2017 ist an der Akademie für Lehrerfortbildung und 
Personalführung in Dillingen (ALP) eine Stelle in der Organisationseinheit  
 
3.2: Personalführung (Grund-, Mittel- und Förderschule) mit Koordination der 

Schularten Grund- und Mittelschule 
 
– befristet auf sieben Jahre – neu zu besetzen. Die Tätigkeit erfolgt zunächst im 
Rahmen einer Abordnung. Eine spätere Versetzung und Beförderung entsprechend 
den jeweils gültigen Beförderungsrichtlinien, voraussichtlich maximal bis zur 
Besoldungsgruppe A15, ist möglich. 
 
Anforderungsprofil: 
Bewerben können sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte mit der 
Lehrbefähigung für das Lehramt an Grundschulen oder an Mittelschulen nach 
Bestehen der Probezeit  in der Besoldungsgruppe A 13 + AZ oder höher mit 
hinreichend Berufserfahrung nach der Verbeamtung auf Lebenszeit. Eine entsprechend 
gute wissenschaftliche und pädagogische  Qualifikation sowie ein Gesamtprädikat in 
der letzten dienstlichen Beurteilung von „UB“ oder besser werden vorausgesetzt.  
 
Erfahrungen bei koordinierenden Tätigkeiten, in der Lehrerfortbildung und 
Schulentwicklung sowie schulartübergreifende Erfahrungen sind wünschenswert. 
 
Lehrkräfte, die bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung Führungserfahrung nachweisen können, werden vorrangig 
berücksichtigt. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und 
Evaluation von Präsenz-, Online- und Blenden-Learning-Lehrgängen unter 
Berücksichtigung des aktuellen Schwerpunktprogramms für die bayerische 
Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw. für folgende Zielgruppen: 
 

- Qualifizierung schulischer Führungskräfte (vor allem der Grund- und 
Mittelschulen, auch der Förderschulen) in den Modulen A, B und C  

- Thematische Schwerpunkte der Organisationseinheit sind derzeit: Schul- und 
Unterrichtsentwicklung, Change Management, Kommunikation, Moderation/ 
Schulentwicklungsmoderatoren. 

- Zielgruppen der Lehrgänge sind in erster Linie: 
- Schulräte GS/MS  
- Seminarleiter GS/MS/FöS 
- Schulentwicklungsberater und -koordinatoren 
- Schulleiterinnen und Schulleiter 
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Die Aufgaben der Schulartkoordination sind abteilungsübergreifend und bestehen 
insbesondere in  

- der akademieinternen Vertretung der Interessen und Bedürfnisse der 
Schularten Grund- und Mittelschule bei der Konzeption und Planung von 
Lehrgängen und sonstigen Fortbildungsangeboten sowie bei der Erstellung von 
Fortbildungsmaterial  

- der internen Vernetzung der Organisationseinheiten, die Lehrgänge für die 
jeweilige(n) Schulart(en) anbieten. 

 

Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten/ der zukünftigen 
Akademiereferentin gehören unter anderem: 
 

- Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von 
Lehrgangsinhalten 

- fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und 
Online-Fortbildungen v.a. zum Themenbereich „Führung/Schulleitung“ in enger 
Kooperation mit dem E-Learning-Kompetenzzentrum der ALP 

- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen 
Lehrerfortbildung (RLFB) 

- Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des 
Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
sowie des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung, mit 
Hochschulen, Verbänden und der Wirtschaft sowie weiteren 
Kooperationspartnern 

- Veröffentlichungen im Zuständigkeitsbereich 
- Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse 

 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen vorausgesetzt:  
- ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und 

Leistungsbereitschaft 
- Kenntnis neuer Formen des Lehrens und Lernens sowie konzeptionelle 

Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen 
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend) 

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme 
organisatorischer Planungsaufgaben 

- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  
- ein sicheres und angemessenes Auftreten vor Gruppen 
- ein hohes Maß an Teamfähigkeit  
- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische 

Themen, insbesondere der Personalführung, Schulentwicklung und 
Qualitätssicherung  

- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische 
Anwenderprogramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  

 
Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine 
angemessene Präsenz am Dienstort gewährleistet. Die Stelle ist grundsätzlich 
teilzeitfähig, sofern der Dienstbetrieb sichergestellt ist. Schwerbehinderte Personen 
werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich 
zu bewerben. 
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Der Bewerbung ist eine aktuelle dienstliche Beurteilung beizulegen. Gegebenenfalls ist 
vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu Abschnitt A 
Nr. 4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung 
der staatlichen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 7. September 2011 (KWMBl. S. 
306), geändert durch Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 (KWMBl. S. 121)). 
 
Für weitere Auskünfte steht Frau StRin Rieder (Tel.: 0 89/ 21 86-2642) gerne zur 
Verfügung. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/ Kunststoffhefter) sind 
unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktuellen dienstlichen 
Beurteilung) und unter Angabe des Aktenzeichens IV.9-BP4113-3.19 245 bis 
spätestens vier Wochen nach Erscheinen des Amtsblatts auf dem Dienstweg zu richten 
an  
 

Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Herrn Akademiedirektor Dr. Christoph Henzler 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 
 

sowie in Kopie an  
 

Bayerisches Staatsministerium 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 
 
 

 
 

Neubesetzung einer Stelle sowie einer 

Teilabordnung an der Akademie für Lehrerfortbildung und 
Personalführung Dillingen 

 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
vom 11. April 2017 , Az. IV.9-BP4113-3.37 411 

 
Zum 1. August 2017 sind an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 
in Dillingen (ALP) eine Stelle (a) und eine Teilabordnung (b) in der 
Organisationseinheit  
 

4.4: Schulberatung, Weiterbildung von Beratungslehrkräften, 
Lese-Rechtschreib-Störung, Rechenstörung, ADHS 

 
neu zu besetzen. 
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a (Stelle): Die schulartübergreifende, auf sechs Jahre befristete Tätigkeit erfolgt 
zunächst im Rahmen einer Abordnung. Eine spätere Versetzung und Beförderung 
entsprechend den jeweils gültigen Beförderungsrichtlinien, schulartabhängig maximal 
bis zur Besoldungsgruppe A15, ist möglich.  
b (Teilabordnung): Die schulartübergreifende, auf sechs Jahre befristete Tätigkeit 
erfolgt im Rahmen einer Teilabordnung. 
 
Anforderungsprofil: 
Bewerben können sich  
für a: beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für ein 
Lehramt an öffentlichen Schulen mit der Erweiterungsprüfung im Fach 
Beratungslehrkraft (gem. § 111 LPO I) und mehrjähriger Berufserfahrung als 
Beratungslehrkraft nach der Verbeamtung auf Lebenszeit.  
für b: beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das 
Lehramt an Realschulen mit der Ersten Lehramtsprüfung im Fach Psychologie mit 
schulpsychologischem Schwerpunkt und mehrjähriger Berufserfahrung als 
Schulpsychologin bzw. Schulpsychologe nach der Verbeamtung auf Lebenszeit. 
für a und b: Eine entsprechend gute wissenschaftliche und pädagogische 
Qualifikation sowie ein Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung von 
„UB“ oder besser werden vorausgesetzt.  
Gute Kenntnisse in den Strukturen und Aufgabenfeldern der Schulberatung und der 
Schullaufbahnberatung, in Formen kooperativer, diagnostischer und 
lösungsorientierter Gesprächsführung, in der Diagnostik von Lern-, Leistungs- und 
Verhaltensproblemen sowie in der Lernberatung und Lernförderung werden 
vorausgesetzt.  
Erfahrungen in der Lehrerfortbildung, insbesondere im Bereich Lernberatung und 
Gesprächsführung, sowie Erfahrungen in der Ausbildung von Beratungslehrkräften 
sind wünschenswert. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und 
Evaluation von Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen unter 
Berücksichtigung des aktuellen Schwerpunktprogramms für die bayerische 
Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw. für folgende Zielgruppen: 

- für a: Lehrkräfte aller Schularten, die eine Ausbildung zur Beratungslehrkraft 
gemäß § 111 LPO I (Studium der pädagogischen Qualifikation 
Beratungslehrkraft) in Form der Weiterbildung an der Akademie für 
Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen durchlaufen 

- für a und b: Aktualisierung und Weiterentwicklung der Bausteine der virtuellen 
Beratungslehrkräfte-Ausbildung (VBA) 

- für a: Fortbildung ausgebildeter Beratungslehrkräfte in den Themenbereichen 
Gesprächsführung, kollegiale Fallberatung, Beratung bei Fällen von Inklusion, 
Migration und verhaltensauffälligen Schülerinnen und Schülern 

- für b: Fortbildung von Lehrkräften, Beratungslehrkräften und Schulpsychologen 
in den Themenbereichen Beratung bei Lese-Rechtschreib-Störung, 
Rechenstörung, ADHS sowie im Umgang mit verhaltensauffälligen Schülern 
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Zu den weiteren Aufgaben der zukünftigen Akademiereferenten gehören unter 
anderem: 

- Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von 
Lehrgangsinhalten 

- fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und 
Online-Fortbildungen zu den o. g. Themen in enger Kooperation mit dem E-
Learning-Kompetenzzentrum der ALP 

- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen 
Lehrerfortbildung (RLFB) 

- Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des 
Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
sowie des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung, mit 
Hochschulen, Verbänden und der Wirtschaft sowie weiteren 
Kooperationspartnern 

- Veröffentlichungen im Zuständigkeitsbereich 
- Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse 

 
Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen vorausgesetzt:  

- ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und 
Leistungsbereitschaft 

- Kenntnis neuer Formen des Lehrens und Lernens sowie konzeptionelle 
Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen 
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend) 

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme 
organisatorischer Planungsaufgaben 

- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  
- ein sicheres und angemessenes Auftreten vor Gruppen 
- ein hohes Maß an Teamfähigkeit  
- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische 

Themen 
- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische 

Anwenderprogramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  
 
Zur Sicherstellung eines kontinuierlichen Dienstbetriebs wird erwartet, dass die 
zukünftigen Akademiereferenten (im Fall von a: nach einer Versetzung an die 
Akademie) die Tätigkeit für mindestens drei Jahre wahrnehmen. Zudem wird erwartet, 
dass der Wohnort der Bewerberinnen bzw. der Bewerbers eine angemessene Präsenz 
am Dienstort gewährleistet. Die Stelle bzw. Teilabordnung ist grundsätzlich 
teilzeitfähig, sofern der Dienstbetrieb sichergestellt ist. Schwerbehinderte Personen 
werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich 
zu bewerben. 
 
Der Bewerbung ist eine aktuelle dienstliche Beurteilung beizulegen. Gegebenenfalls ist 
vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu Abschnitt A 
Nr. 4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung 
der staatlichen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 7. September 2011 (KWMBl. S. 
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306), geändert durch Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 (KWMBl. S. 121)). 
Für weitere Auskünfte steht Herr OStR Hofrichter (Tel.: 0 89/21 86-2138) gerne zur 
Verfügung. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind 
unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktuellen dienstlichen 
Beurteilung) und unter Angabe des Aktenzeichens IV.9-BP4113-3.37411 bis 
spätestens vier Wochen nach Erscheinen des Amtsblatts auf dem Dienstweg zu richten 
an  
 
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Herrn Akademiedirektor Dr. Christoph Henzler 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 
 
sowie in Kopie an  
 

Bayerisches Staatsministerium 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 
 
 
 
 

Neubesetzung einer Stelle an der 

Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 
 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
vom 13. April 2017, Az. IV.9-BP4113-3.39 277 

 
 

Zum 1. August 2017 ist an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung in 
Dillingen (ALP) eine Stelle in der Organisationseinheit  
 

5.5: E-Learning-Kompetenzzentrum 
 
schulartübergreifend – befristet auf sechs Jahre – neu zu besetzen. Die Tätigkeit 
erfolgt zunächst im Rahmen einer Abordnung. Eine spätere Versetzung und 
Beförderung entsprechend den jeweils gültigen Beförderungsrichtlinien, 
schulartabhängig maximal bis zur Besoldungsgruppe A15, ist möglich.  
 
Anforderungsprofil: 
Bewerben können sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte mit der 
Lehrbefähigung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen mit hinreichend 
Berufserfahrung nach der Verbeamtung auf Lebenszeit. Eine entsprechend gute 
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wissenschaftliche und pädagogische Qualifikation sowie ein Gesamtprädikat in der 
letzten dienstlichen Beurteilung von „UB“ oder besser werden vorausgesetzt.  
Sehr gute Kenntnisse in der Gestaltung digitaler Lehr- und Lernarrangements werden 
vorausgesetzt.  
 
Erfahrungen in der Durchführung von Veranstaltungen der Lehrerfortbildung, 
insbesondere im Bereich „Digitaler Bildung“, sind wünschenswert. 
Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen (Inhalte aus dem Modul 
A) ist wünschenswert.  
Lehrkräfte, die bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung eine wissenschaftliche Zusatzqualifikation mit erfolgreichem 
Abschluss in Medienpädagogik oder einem vergleichbaren Studium und/oder die 
Fakultas Informatik bzw. mindestens Lehrerlaubnis im Fach Informationstechnologie 
nachweisen können, werden vorrangig berücksichtigt. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
Übernahme einer fachlichen Führung innerhalb der Organisationseinheit 5.5. und 
Koordination der Online-Angebote.  
Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und 
Evaluation von Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen unter 
Berücksichtigung des aktuellen Schwerpunktprogramms für die bayerische 
Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw. für folgende Zielgruppen: 

- Inhaltliche und mediendidaktische Weiterentwicklung der Beratungs- und 
Lehrgangsangebote des E-Learning-Kompetenzzentrums 

- Technische Umsetzung online-gestützter Fortbildungsangebote, insbesondere 
unter Einsatz von Learning-Management-Systemen, Web-Konferenzsystemen 
und Autorenwerkzeugen  

- Weiterentwicklung der Blended-Learning-Lehrgänge u.a. zur Implementierung 
von LehrplanPLUS  

- Unterstützung von Akademiereferentinnen und Akademiereferenten der 
Akademie Dillingen bei der Konzeption, Durchführung und Evaluation 
technologiegestützter Lehrerfortbildungsmaßnahmen 

- Beiträge zur Entwicklung einer zukunftsorientierten  
- Medienkompetenz in der Lehrerfortbildung 
- Evaluation und Entwicklung von Open Educational Resources (OER) für die 

Lehrerfortbildung 
- Entwicklung und Nutzung innovativer Fortbildungsformate wie  
- z.B. Massive Open Online Courses (MOOC) 
- Ausbildung der Teletutoren und Online-Moderatoren 

 
Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten/der zukünftigen 
Akademiereferentin gehören unter anderem:  
 

- Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von 
Lehrgangsinhalten 

- fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und 
Online-Fortbildungen zu den o.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-
Learning-Kompetenzzentrum der ALP 
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- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen 

Lehrerfortbildung (RLFB) 
- Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des 

Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
sowie des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung, mit 
Hochschulen, Verbänden und der Wirtschaft sowie weiteren 
Kooperationspartnern 

- Veröffentlichungen im Zuständigkeitsbereich 
- Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse 

 
Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen vorausgesetzt:  

- ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und 
Leistungsbereitschaft 

- Kenntnis neuer Formen des Lehrens und Lernens sowie konzeptionelle 
Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen 
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend) 

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme 
organisatorischer Planungsaufgaben 

- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  
- ein sicheres und angemessenes Auftreten vor Gruppen 
- ein hohes Maß an Teamfähigkeit  
- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische 

Themen 
- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische 

Anwenderprogramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  
 
Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine 
angemessene Präsenz am Dienstort gewährleistet. Die Stelle ist grundsätzlich 
teilzeitfähig, sofern der Dienstbetrieb sichergestellt ist. Schwerbehinderte Personen 
werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich 
zu bewerben. 
 
Der Bewerbung ist eine aktuelle dienstliche Beurteilung beizulegen. Gegebenenfalls ist 
vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu Abschnitt A 
Nr. 4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung 
der staatlichen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 7. September 2011 (KWMBl. S. 
306), geändert durch Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 (KWMBl. S. 121)). 
 
Für weitere Auskünfte steht Herr OStR Hofrichter (Tel.: 0 89/21 86-2138) gerne zur 
Verfügung. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind 
unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktuellen dienstlichen 
Beurteilung) und unter Angabe des Aktenzeichens IV.9-BP4113-3.39 277 bis 
spätestens vier Wochen nach Erscheinen des Amtsblatts auf dem Dienstweg zu richten 
an  
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Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Herrn Akademiedirektor Dr. Christoph Henzler 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 
 
sowie in Kopie an  
 
Bayerisches Staatsministerium 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 
 
 
 

Stellenausschreibung für eine 

Stellenbesetzung am Staatsinstitut für Fachlehrer, Abt. III, in Ansbach 
 
Am Staatsinstitut für die Ausbildung von Fachlehrern, Abt. III, in Ansbach, ist zum 
Schuljahr 2017/2018 die Stelle einer Fachlehrerin/eines Fachlehrers mit 
Verwendungsschwerpunkt im Fachbereich Musik und Kommunika-tionstechnik neu zu 
besetzen.  
 
An der Abteilung III des Staatsinstituts wird die fachliche und pädagogisch-didaktische 
Vorbildung für den Beruf des Fachlehrers/der Fachlehrerin in den Fächerverbindungen 
Ernährung und Gestaltung, Musik und Kommunikationstechnik, Englisch und 
Kommunikationstechnik sowie in einem vierjährigen Modellversuch in der 
Fächerverbindung Ernährung und Gestaltung und Kommunikationstechnik vermittelt. 
Die Ausbildung am Staatsinstitut endet mit einer pädagogisch-didaktischen 
Abschlussprüfung, die als Erste Lehramtsprüfung gilt. 
 
Es können sich Lehrkräfte bewerben, die folgende Qualifikationen nachweisen:  
 
• überdurchschnittliche Ergebnisse in der letzten dienstlichen Beurteilung;  
• mehrjährige Berufserfahrung im staatlichen Schuldienst in der Grundschule bzw. 

in den weiterführenden Schularten (Mittel-, Real- oder Förderschule);  
• vertiefte Kenntnisse in den zu unterrichtenden Fächern sowie in den 

Fachbereichen Buchführung und Rechnungswesen.  
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Erwünscht sind weiterhin:  

 
• Erfahrungen in der Fachlehrer- bzw. Lehrerausbildung sowie der Lehrerfort- und 

Lehrerweiterbildung;  
• gute methodisch-fachdidaktische Kenntnisse in den Fächern Musik und 

Kommunikationstechnik;  
• mehrjährige Erfahrungen im Bereich der Unterrichtsentwicklung und -beratung;  
• Bereitschaft zur Organisation von musikalischen Veranstaltungen.  

 
Die ausgeschriebene Stelle ist teilzeitfähig. Bei Vorliegen der laufbahn- und 
haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist eine Beförderung bis zur Besoldungsgruppe 
A 12 grundsätzlich möglich.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass vor einer Versetzung an das Staatsinstitut eine 
Probezeit im Wege der Abordnung abzuleisten ist.  
 
Die Bewerbungen sind bis spätestens 1. Juni 2017 auf dem Dienstweg bei der 
Regierung einzureichen.“  
 
Die Regierungen werden gebeten, die eingegangenen Bewerbungen mit einer 
Stellungnahme und entsprechenden Datenblättern möglichst umgehend an das 
Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst weiterzuleiten. 
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Allgemeine Bekanntmachungen 

Zweite Staatsprüfungen 2018  
für das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Mittelschulen 

nach der Lehramtsprüfungsordnung II 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums  

für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst  
vom 7. Februar 2017 Az.: III.3-BS7154-4b.6 490 

 
Das Bayerische Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst hält 
Zweite Staatsprüfungen für das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an 
Mittelschulen 2018 nach der Ordnung der Zweiten Staatsprüfung für ein Lehramt an 
öffentlichen Schulen (Lehramtsprüfungsordnung II - LPO II) vom 28. Oktober 2004 
(GVBl S. 428, BayRS 2038-3-4-8-11-K) in der jeweils geltenden Fassung für 
diejenigen Lehramtsanwärter ab, die im September 2016 in den Vorbereitungsdienst 
eingetreten sind. Dabei legen Bewerberinnen und Bewerber, die eine Erste 
Staatsprüfung oder eine Erste Lehramtsprüfung für das Lehramt an Hauptschulen 
oder eine als gleichwertig anerkannte Prüfung abgelegt haben, die Zweite 
Staatsprüfung für das Lehramt an Mittelschulen ab.  
 
Ferner sind zu den Zweiten Staatsprüfungen die Bewerberinnen und Bewerber 
zugelassen, die auf Grund einer Verlängerung oder Verkürzung ihres 
Vorbereitungsdienstes diesen Prüfungen zugewiesen sind, sowie die Bewerberinnen 
und Bewerber, die zur Wiederholung der Prüfung wegen Nichtbestehens in den 
Vorbereitungsdienst wieder eingestellt worden sind.  
 
Zu den Zweiten Staatsprüfungen können auf Antrag Bewerberinnen und Bewerber 
zugelassen werden, die sich diesen Prüfungen zur Notenverbesserung unterziehen 
wollen. 
 
Hierzu wird bekannt gegeben:   
 
1.  Die Prüfungen werden nach der Lehramtsprüfungsordnung II an den jeweiligen 

Schulorten der Prüfungsteilnehmer (Einzel- und Doppellehrprobe) und an 
ausgewählten Orten in den jeweiligen Regierungsbezirken (Kolloquium) 
durchgeführt. Die mündlichen Prüfungen finden in Augsburg, Bayreuth, 
Landshut, München, Fürth, Regensburg und Würzburg statt.  

 
2.   Die Einzelprüfungen werden wie folgt abgelegt:  
 
2.1 Einzellehrprobe und Doppellehrprobe in der Zeit vom 23. Januar 2018 bis 

18. Mai 2018,  
 

Hinweis: Die Reihenfolge Einzellehrprobe - Doppellehrprobe ist bei jedem 
Prüfungsteilnehmer einzuhalten. Daneben ist zu gewährleisten, dass dem 
einzelnen Teilnehmer eine angemessene Frist zwischen dem Ablegen der Einzel- 
und der Doppellehrprobe eingeräumt wird.  



Oberfränkischer Schulanzeiger, Nr. 5/2017  Allgemeine Bekanntmachungen Seite 24 von 56 

 
2.2  das Kolloquium in der Zeit vom 12. März 2018 bis 11. Mai 2018,  
 
2.3  die mündliche Prüfung in der Zeit vom 22. Mai 2018 bis 25. Mai 2018.  
 

In begründeten Fällen (z. B. nach § 12 LPO II) kann das Prüfungsamt 
genehmigen, dass Prüfungsteile auch außerhalb der genannten Prüfungs-
zeiträume abgelegt werden.  

 
3. Hinsichtlich der schriftlichen Hausarbeit sind die in § 18 LPO II genannten 

Fristen zu beachten. Die Themenvergabe erfolgt in der Zeit vom 
25. April 2017 bis zum 25. Oktober 2017.  

 
4.  Lehramtsanwärter, die den Vorbereitungsdienst im September 2016 begonnen 

haben und eine Erste Staatsprüfung in einem Erweiterungsfach abgelegt haben 
oder während des Vorbereitungsdienstes bis spätestens 11. Januar 2018 
ablegen, können auch die Zweite Staatsprüfung im Erweiterungsfach ablegen 
(§ 28 Abs. 1 LPO II). Die Zweite Staatsprüfung im Erweiterungsfach ist 
zusammen mit den Zweiten Staatsprüfungen für das Lehramt an Grundschulen 
und das Lehramt an Mittelschulen zu den unter Nr. 2.1 (Einzellehrprobe) und 
Nr. 2.3 (mündliche Prüfung) genannten Terminen abzulegen. Die 
Lehramtsanwärter haben dem örtlichen Prüfungsleiter an der jeweils 
zuständigen Regierung eine etwaige Erste Staatsprüfung in einem 
Erweiterungsfach mit allen erforderlichen Einzelangaben (Fach, Termin der 
erfolgreichen Ablegung der Prüfung) unaufgefordert und unverzüglich 
mitzuteilen.  

 
5.  Wiederholung der Zweiten Staatsprüfung für das Lehramt an Grundschulen 

und das Lehramt an Mittelschulen zur Notenverbesserung nach § 11 LPO II:  
 

Zur Zweiten Staatsprüfung 2018 können auf Antrag auch Bewerberinnen und 
Bewerber zugelassen werden, die diese Prüfung erstmals 2017 abgelegt und 
bestanden haben.  

 
5.1  Die Meldung nach § 16 Abs. 2 LPO II zur Wiederholung der Prüfung hat 

spätestens zu erfolgen:  
 
5.1.1 falls die schriftliche Hausarbeit neu gefertigt wird: bis 17. Juli 2017,  
 
5.1.2 falls die bei der Erstablegung der Prüfung gefertigte schriftliche Hausarbeit 

angerechnet werden soll: innerhalb von vier Wochen nach Aushändigung des 
Prüfungszeugnisses.  

 
Der Antrag auf Zulassung zur Wiederholungsprüfung ist an das Prüfungsamt der 
jeweils zuständigen Regierung zu richten.  

 
5.2 Die Bewerberinnen und Bewerber haben die Zweite Staatsprüfung 

(Wiederholungsprüfung) zu den unter Nr. 2 und Nr. 3 (falls die schriftliche 
Hausarbeit neu gefertigt wird) genannten Terminen abzulegen.  
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6.  Gesuche von Schwerbehinderten und Gleichgestellten um Gewährung von 

Nachteilsausgleich nach § 38 der Allgemeinen Prüfungsordnung in der Fassung 
vom 14. Februar 1984 (GVBl S. 76, BayRS 2030-2-10-F), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 17. April 2013 (GVBl S. 222), sind mit den einschlägigen 
Nachweisen gleichzeitig mit der Meldung zur Prüfung einzureichen.  

 
 
 
 

Qualifikationsprüfung (II. Lehramtsprüfung) 2018 der Fachlehrer 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 

für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
vom 12. Februar 2017 Az.: III.3-BS7170-4b.580 

 
Die Qualifikationsprüfung (II. Lehramtsprüfung) 2018 der Fachlehrer an all-
gemeinbildenden Schulen und Schulen zur sonderpädagogischen Förderung wird nach 
der Zulassungs-, Ausbildungs- und Prüfungsordnung (II. Lehramtsprüfung) der 
Fachlehrer (ZAPO-F II) - vom 12. Dezember 1996 (KWMBl I 1997 S. 50, ber. KWMBl I 
S. 86), zuletzt geändert durch § 1 Nr. 126 der Verordnung zur Anpassung des 
Landesrechts an die geltende Geschäftsverteilung vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286), in 
den sieben Regierungsbezirken des Freistaates Bayern durchgeführt. Sie ist eine 
Qualifikationsprüfung im Sinne des Art. 22 Abs.1 Gesetz über die Leistungslaufbahn 
und die Fachlaufbahnen der bayerischen Beamten und Beamtinnen (Leistungslauf-
bahngesetz – LlbG) vom 5. August 2010 (GVBI. S. 410, 571,) zuletzt geändert durch 
§ 3 des Gesetzes zur Änderung dienstrechtlicher Vorschriften vom 13. Dezember 2016 
(GVBl. S. 354) und hat Wettbewerbscharakter. 
 
Hierzu wird bekannt gegeben: 
 
1. Zur Prüfung zugelassen ist, wer sich im Schuljahr 2017/2018 im letzten Jahr 

des Vorbereitungsdienstes befindet oder in diesen wegen Nichtbestehens der 
Prüfung wieder eingestellt wurde (§ 12 Abs. 1 ZAPO-F II).  
 

2. Die Themenvergabe für die Hausarbeit erfolgt in der Zeit vom 25. April 2017 
bis 25. Oktober 2017. Die schriftliche Hausarbeit ist bei dem 
Seminarleiter/der Seminarleiterin einzureichen. Dieser/Diese meldet der 
Regierung unmittelbar die Abgabe. 

 
3.  Die Einzelprüfungen werden wie folgt abgelegt:  
 
3.1 Die Lehrproben finden im Zeitraum vom 23. Januar 2018 bis 18. Mai 2018 

statt. 
Hinweis: Es ist zu gewährleisten, dass dem einzelnen Teilnehmer / der 
einzelnen Teilnehmerin eine angemessene Frist zwischen dem Ablegen der 
Lehrproben eingeräumt wird. 

 
3.2  Der schriftliche Teil der Prüfung findet am 26. März 2018 statt. 
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3.3  Die mündlichen Prüfungen finden im Zeitraum vom 22. Mai 2018 bis 25. Mai 

2018 statt. 
 
3.4 Für die Prüfungsteilnehmer 2018, die den schriftlichen Teil der Prüfung 

nachzuholen haben, wird als Termin der 30. Juli 2018 festgelegt. 
 
3.5  Im Erweiterungsfach finden Lehrprobe und mündliche Prüfung jeweils im 

entsprechenden unter Nr. 3.1 bis 3.4 genannten Prüfungszeitraum statt.  
 

4. Zur Qualifikationsprüfung 2018 können zur Notenverbesserung auf Antrag auch 
Bewerber zugelassen werden, die diese Prüfung erstmals 2017 abgelegt und 
bestanden haben. 

 
4.1 Die Meldung zur Prüfung hat spätestens zu erfolgen:  
 
4.1.1  falls die schriftliche Hausarbeit neu gefertigt wird: 17. Juli 2017. 
 
4.1.2 falls die bei der Erstablegung der Prüfung gefertigte schriftliche  Hausarbeit 

angerechnet werden soll: innerhalb von vier Wochen nach Aushändigung 
des Prüfungszeugnisses. 
 
Der Antrag auf Zulassung zur Wiederholungsprüfung ist an das Prüfungsamt der 
jeweils zuständigen Regierung zu richten. 
 

4.2 Die Bewerber haben die Lehramtsprüfung (Wiederholungsprüfung) zu den unter 
Nr. 3 genannten Terminen abzulegen. 

 
 
 
 

Qualifikationsprüfung (Zweite Prüfung) der 
Förderlehrerinnen und Förderlehrer 2018  

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 

2. Februar 2017 Az.: III.3 - BS 7175 – 4b.579 
 

1. Das Bayerische Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst führt die Qualifikationsprüfung 2018 nach der Zulassungs-, Ausbildungs- 
und Prüfungsordnung für die Zweite Prüfung der Förderlehrerinnen und 
Förderlehrer (Förderlehrerprüfungsordnung II – ZAPO / FöL II) vom 15. Juli 
2011 (GVBl S. 387), geändert durch Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl. 
S. 286), für diejenigen Förderlehreranwärter durch, die im September 2016 in 
den Vorbereitungsdienst eingetreten sind. Die Prüfung ist eine Qualifikations-
prüfung im Sinne des Art. 22 Abs. 1 Satz 1 LlbG und hat Wettbewerbs-
charakter.  
 



Oberfränkischer Schulanzeiger, Nr. 5/2017  Allgemeine Bekanntmachungen Seite 27 von 56 

 
2. Zur Prüfung werden gemäß § 10 (ZAPO / FöL II) die Bewerberinnen und 

Bewerber zugelassen,   
 
a)  für die die Prüfung nach § 9 Abs. 2 (ZAPO / FöL II) ausgeschrieben 

wurde,  
b)  die auf Grund einer Verlängerung ihres Vorbereitungsdienstes dieser 

Prüfung zugewiesen sind,  
c)  die zur Wiederholung der Prüfung wegen Nichtbestehens (§ 6 Abs. 1 

ZAPO / FöL II) in den Vorbereitungsdienst wieder eingestellt worden sind, 
d)  die auf Antrag sich dieser Prüfung zur Notenverbesserung (§ 6 Abs. 2 

ZAPO / FöL II) unterziehen wollen. 
 

3. Die Meldungen zur Prüfung zur Notenverbesserung nach § 6 Abs. 2 ZAPO / FöL 
II sind innerhalb von vier Wochen nach Aushändigung des Prüfungszeugnisses 
an das Prüfungsamt bei der zuständigen Regierung zu richten (siehe oben 
Punkt 2d).  
 

4. Der schulpraktische Teil der Prüfung findet im Zeitraum 23. Januar bis 
18. Mai 2018 statt. 
Die mündliche Prüfung findet im Zeitraum vom 22. bis 25. Mai 2018 statt. 

 
5. Der schriftliche Teil der Prüfung findet am 26. März 2018 statt.  

 
6. Für die Prüfungsteilnehmer 2018, die den schriftlichen Teil der Prüfung 

nachzuholen haben, wird als Termin der 30. Juli 2018 festgelegt. 
 
H e c k 
Ltd. Regierungsschuldirektorin 
Leiterin des Prüfungsamtes 
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Nichtamtlicher Teil 

 

Ausschreibung einer Funktionsstelle als stellvertretende(r) Schulleiter 
/ Schulleiterin am privaten Sonderpädagogischen Förderzentrum 

Stappenbach  
 

Schulträger Verein  
„Hilfe für Schüler an Förderschulen im Landkreis 
Bamberg e. V.“ 

Bezeichnung der Schule Don Bosco-Schule Stappenbach 
Privates Sonderpädagogisches Förderzentrum 
 

Schulgliederung 183 Schüler in 15 Klassen 
46 Kinder in 4 SVE-Gruppen  
 
79 Schüler in der Grundschulstufe, 
davon  
44 Schüler in Diagnose- und Förderklassen 
 
104 Schüler in der Mittelschulstufe,   
davon 
53 Schüler in den Klassen 7-9,  
die als SDW-Klassen geführt werden 
 
3 gebundene Ganztagesklassen 
 
4 Gruppen der Offenen Ganztagsschule 
 
Mobile Sonderpädagogische Hilfen (MSH) 
 
Mobile Sonderpädagogische Dienste (MSD) 
 

Planstelle / Bes.Gr. Sonderschulkonrektor / in  A15 

Fachrichtung Lehramt für Sonderpädagogik 
 
Förderschwerpunkte: 
 
- Lernen, 
- Sprache 
- Emotionale und soziale Entwicklung  

Geeignet für Schwerbehinderte JA 
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Gesucht wird eine überzeugende, belastungsfähige Persönlichkeit, die in der Lage ist, 
selbständig Aufgaben zu lösen und kooperativ mit einem engagierten Kollegium 
zusammenzuwirken. Neben der grundsätzlichen Freude am Lehrberuf und an der 
Funktion der Schulleitung, sind folgende Qualifikationen erwünscht: 
 
 

• abgeschlossene Sonderschullehrerausbildung in einem oder mehreren 
Förderschwerpunkten des SFZ 

• profunde und differenzierte pädagogische Tätigkeit in den zentralen 
profilbildenden Handlungsfeldern und Erfahrungen in diversen weiteren 
Aufgabenbereichen eines SFZ.  

• umfangreiche Kenntnisse in Bezug auf wichtige Übergänge an den Nahtstellen 
des SFZ 

• vertiefte fachliche und koordinativ-organisatorische Erfahrungen sowie 
Kompetenzen im Hauptschulstufenbereich, insbesondere hinsichtlich der 
Abschlüsse am SFZ  und der Gestaltung des Übergangs SFZ – Berufswelt bei 
intensiver Zusammenarbeit mit allen intern wie auch extern Beteiligten  

• Bereitschaft und Fähigkeit zu innovativem, zukunftsorientiertem pädagogischen 
Denken und Handeln im Rahmen der inneren und äußeren Schul- sowie der 
Personalentwicklung, auch zur Weitergestaltung des bestehenden musisch-
ästhetischen und des musisch-sportlichen Schulprofils sowie weiterer bereits 
eingeleiteter Prozesse vor allem im sozial-emotionalen Bereich und der 
Weiterentwicklung des schulhausinternen Curriculums 

• persönliche Kompetenzen u.a. in den Bereichen Kommunikation, Teamarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Beratung, Problemlösung sowie Schulhausinterne 
Lehrerfortbildung 

• differenzierte Kenntnisse der an einem SFZ erforderlichen Diagnostik  
• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Mobilen Sonderpädagogischen 

Dienste 
• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der Schulverwaltung und der Schulorganisation 

sowie breitgefächerte EDV-Erfahrung 
• Bereitschaft zur Zusammenarbeit, u.a. mit dem Schulträger, der Jugendhilfe, 

den Regelschulen insbesondere mit dem Profil „Inklusion“ sowie externen 
Kooperationspartnern und den Eltern/Sorgeberechtigten 

• Bereitschaft zur persönlichen Fort- und Weiterbildung  
• wertschätzende Haltung gegenüber mit Menschen mit Handicaps 

 
Die Ausschreibung erfolgt vorsorglich und vorbehaltlich evtl. zu treffender 
schulorganisatorischer Maßnahmen und des tatsächlichen Freiwerdens der Stelle. 
 
Zu einem Abbruch des Auswahlverfahrens kann es kommen, wenn sich 
Versetzungsbewerber zusammen mit Beförderungsbewerbern bewerben. Die 
Regierung von Oberfranken wird in diesem Fall über die Versetzungsanträge stets 
vorab entscheiden. 
 
Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im 
amtlichen Schulanzeiger des jeweiligen Bezirks. Diese Stellen und auch die dort durch 
wiederholte Ausschreibung veröffentlichten Funktionsstellen (Zweite Ausschreibung) 
stehen grundsätzlich Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. Bitte 
informieren Sie sich deshalb in den im Internet veröffentlichten, allen zugänglichen 
Amtlichen Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.  
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Im Internetangebot der Regierung von Oberfranken finden Sie auf der Seite des 
Oberfränkischen Schulanzeigers die Links auf die Schulanzeiger der anderen 
Regierungsbezirke. 
 

Es werden nur Bewerberinnen und Bewerber in das Auswahlverfahren einbezogen, 
denen in der aktuellen Dienstlichen Beurteilung eine Verwendungseignung 
entsprechend der ausgeschriebenen Funktionsstelle zuerkannt worden ist.  
 
Auf die "Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften und Förderlehrkräften an 
Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke", Bekanntmachung des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 2011, Az.: 
IV.5-5 P 7010.1-4.23 489, wird ausdrücklich verwiesen. 
 
Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der 
Schülerzahl, kann der erfolgreiche Bewerber zum maßgeblichen 
Beförderungszeitpunkt nur dann entsprechend befördert werden, wenn diese 
Schülerzahl zum Ernennungszeitpunkt nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 1. 
Oktober) und der aktualisierten Prognose der Schülerzahlen noch vorliegt. 
 
Wegen der Inanspruchnahme von Altersteilzeit durch Funktionsinhaber verlängert sich 
die Wartezeit bis zur Beförderung über die gesetzliche Wiederbesetzungssperre 
hinaus. 
 
Die Regierung von Oberfranken strebt einen höheren Anteil an Frauen in 
Leitungsfunktionen an. Es wird deshalb besonders begrüßt, wenn sich Frauen 
bewerben. 
 

Die ausgeschriebene Funktionsstelle ist eingeschränkt teilzeitfähig. 
Schulleiterstellvertreter können ihre Unterrichtspflichtzeit um maximal sechs  
Wochenstunden ermäßigen. Bei Teilnahme am verpflichtenden Arbeitszeitkonto erhöht 
sich die Teilzeitfähigkeit während der Ansparphase um eine Wochenstunde. 
 
Ausgeschriebene  Stellen sind, soweit kein besonderer Hinweis beigefügt ist, für die 
Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte Bewer-
berinnen/Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 
 

Da Angehörige von Schulleitern, ständigen Vertretern und weiteren Vertretern nicht 
an der gleichen Schule verwendet werden dürfen, ist die Berücksichtigung einer 
Bewerbung bei derartigen Konstellationen ausgeschlossen, es sei denn der Angehörige 
erklärt sich vorab schriftlich mit seiner Wegversetzung einverstanden. Angehörige sind 
gemäß Art. 20 Abs. 5 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes Ehegatten, 
Verlobte, Verwandte und Verschwägerte gerader Linie, Geschwister, Kinder der 
Geschwister, Ehegatten der Geschwister, Geschwister des Ehegatten, Geschwister der 
Eltern sowie Pflegeeltern und Pflegekinder. 
 

Folgende Erklärung ist dazu abzugeben und den Bewerbungsunterlagen beizufügen: 
„Unter Bezugnahme auf Nr. 3.2 der Richtlinien für die Beförderung von Lehrern, 
Sonderschullehrern, Fachlehrern und Förderlehrern an Volksschulen, Förderschulen 
und Schulen für Kranke (KWMBl. Nr. 8, 03.05.2011, Seite 63) erkläre ich, dass keines 
der in Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz genannten 

http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger
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Verwandtschaftsverhältnisse meiner Versetzung bzw. meiner Bewerbung 
entgegensteht.“ 
 
Lehrkräfte, die sich gleichzeitig um mehrere Stellen in Bayern bewerben, haben in 
jeder Bewerbung anzugeben, um welche Stelle sie sich noch beworben haben. Des 
Weiteren werden sie im eigenen Interesse gebeten, eine persönliche Rangfolge 
bezüglich der angestrebten Stellen anzugeben. 
 
Umzugskostenvergütung kann nur gewährt werden, wenn die Versetzung aus 
dienstlichen oder zwingenden persönlichen Gründen erfolgt und die Gewährung der 
Umzugskostenvergütung vor Durchführung des Umzugs schriftlich zugesagt worden 
ist. 
 
Es wird erwartet, dass Bewerber/Bewerberinnen ihre Wohnung am Dienstort selbst 
oder in angemessener Nähe nehmen und die Tätigkeit an der angestrebten Schule 
über einen angemessenen Zeitraum ausüben. 
 
 
T e r m i n e: 
 
Die Funktionsstelle ist zum 1. August 2017  neu zu besetzen. 
Bewerbungen sind bis spätestens 26. Mai 2017 unmittelbar an den privaten 
Schulträger zu richten  
 
Schulträger: 
Verein  
„Hilfe für Schüler an Förderschulen im Landkreis Bamberg e. V.“ 
Ludwigstraße 23 
96052 Bamberg 
 
und  
als Zweitausfertigung an die Regierung von Oberfranken, Bereich 4 (Bereichsleitung) 
zu senden. 
 
Regierung von Oberfranken 
Ludwigstr. 20 
Bereich 4 
z. Hd. Herrn Dr. Klemens M. Brosig 
95445 Bayreuth 
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Aktuelles 

 

2. Grundschulschachmeisterschaft an der GS Priesendorf-Lisberg 
 

 
Die 2. Auflage der Grundschulmeisterschaft im Kreis Bamberg, war ein überragender 
Höhepunkt im Bereich Schulschach. 44 Kinder (2016 waren es 16) in 9  
Mannschaften, kämpften motiviert und voller Elan um die Schachehre in der 
Priesendorfer Grund- und Mittelschule. Gespielt wurden acht Runden mit 2x zehn 
Minuten Bedenkzeit. Als ungeschlagener Champion ging Leon Knoblach vor Luis 
Sander(beide Rattelsdorf 2.Klasse) als Gesamtsieger in der Einzelwertung hervor. In 
der Schulwertung waren 1. Rattelsdorf, 2.Schlüsselfeld-1, 3. Bamberg-
Rupprechtschule. Bestes Mädchen wurde Hanea Ioana Timea (Schlüsselfeld). Die 
gesamte Organisation und Turnierleitung übernahmen wie im Vorjahr der langjährige 
Schulschachreferent des Kreises Bamberg Rainer Schmee und Rektor Alexander 
Pfister. Schirmherr war Bürgermeister Michael Bergrab. Eine von vielen positiven 
Meinungen am Ende der Veranstaltung fing die Stimmung passend ein: „So schön 
kann Schach sein, ich hoffe nächstes Jahr ist wieder Schachmeisterschaft, die Kinder 
sind alle so zufrieden.“ (Zitat Begleitperson) 
 
Die Idee, Schachunterricht an den Schulen zu vermitteln, basiert auf folgenden, mit 
dem Deutschen Schachbund in Berlin abgestimmten Überlegungen:   
 
Schach fördert nicht nur die Fähigkeiten des planenden und strukturierenden 
Denkens, sondern unterstützt vorbildlich das Lernen durch problemlösendes Denken. 
  
Das Schachspielen in der Schule ist eine ideale Möglichkeit, in entspannter 
Atmosphäre einen spielerischen Zugang zu der ernsthaften Problematik des Lernens 
zu gewinnen.  
 
Vorteilhaft für die Schüler kann sich ein entspanntes Verhältnis zu den eigenen 
Fehlern und damit zur Selbstkritik entwickeln. Das ist oft im normalen Schulbetrieb 
unter Notendruck nicht so einfach zu erreichen. Diese so aufgebaute positive 
Einstellung zum Lernen stabilisiert die Schüler gegen Misserfolge und Resignation.  
 
Der Schüler will nach jedem verlorenen Spiel wissen, wie er es hätte besser machen 
können und übt dabei spielerisch sein analytisches Denken. Modellversuche haben 
belegt, dass Schachspielen über einen längeren Zeitraum die Konzentrationsfähigkeit 
der Schüler erhöht; es unterstützt den Abbau von Kommunikationsschwierigkeiten 
untereinander und hilft Abseitsstehenden, aus ihrer Isolation herauszukommen. 
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Das "königliche Spiel" bietet allen Kindern, die es beherrschen, gute Möglichkeiten zur 
Verbesserung ihres Selbstwertgefühls, da sie bei Gleichaltrigen ein "intellektuelles 
Prestige" genießen.  
 

 
 

    
 

 
 
 
 
 



Oberfränkischer Schulanzeiger, Nr. 5/2017  Hinweise Seite 34 von 56 

 

Hinweise 
 

 
 
 
 
 
Fortbildung 

Stressfreier Aufenthalt im Schullandheim -  "ganzOHRsein" 
 
Datum: 11. Juli 2017 
Ort: Schullandheim Weißenstadt, Sparnecker Str. 80, 
 95163 Weißenstadt 
Zeit:  14.00 – 17.00 Uhr 
 
Inhalte: 
 
In dieser Fortbildung spannen wir den Bogen vom erfolgreichen 
Schullandheimaufenthalt zum aktiven, konzentrierten Zuhören. Im ersten Teil 
beschäftigen wir uns mit den rechtlichen Grundlagen für einen 
Schullandheimaufenthalt. Weiterhin geht es um eine effektive Organisation und 
Planung eines Schullandheimaufenthaltes. Ziel ist einen für alle Beteiligten 
angenehmen und stressfreien Aufenthalt zu realisieren. Dazu gehören die Auswahl 
eines geeigneten Hauses und viele weitere wichtige Mosaik-steinchen. Im zweiten Teil 
stellen wir das aktive, konzentrierte Zuhören in den Vordergrund. Wir setzen diese 
Fähigkeit bei unseren Schülern voraus, doch bringen sie viele Kinder nicht mehr mit. 
Was können wir tun, um diese verlorene Fähigkeit, sowohl in der Klassengemeinschaft 
als auch in einer Arbeitsgemeinschaft, zu fördern? Aufgezeigt werden zahlreiche 
Beispiele angefangen bei kleinen, einfachen Spielen bis hin zu großen Projekten.  Alle 
Teilnehmer sind dazu eingeladen Ihre Erfahrungen einzubringen. 
 
Referent:  Iris Kiesewetter, Lehrkraft an der Europäischen Schule Karlsruhe 
Anmeldung   http://fibs.alp.dillingen.de/suche/details.php?v_id=149013 
Veranstalter:  Schullandheimwerk Oberfranken e.V. , Geschäftsstelle, 
   Werner-Siemens-Str. 11, 95444 Bayreuth,  
   Homepage www.swofr.de  
   Ansprechpartner Sandra Böhner, Tel: 09 21/5 88 58,  
   E-Mail: sandra.boehner@swofr.de 
 
Es entstehen keine Lehrgangsgebühren, die Kosten werden vom Schullandheimwerk 
Oberfranken übernommen. Reisekosten werden nicht erstattet. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.   
 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 

http://www.swofr.de/
mailto:sandra.boehner@swofr.de
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Umwelttag 2017 - "Natur erleben - mitten in der Stadt" 
am 20. Juli 2017 von 8:45 bis 16:00 Uhr   

an der Grundschule und der Mittelschule St. Georgen Bayreuth 
 
Eine Initiative des Regierungsarbeitskreises "Umweltbildung" (Fachberater Umwelt-
erziehung/Tiere live) und dem Bereich Schulen der Regierung von Oberfranken: 

 
Im Jahr nach der Landesgartenschau in Bayreuth soll der Nachhaltigkeitsgedanke 
durch eine weitere Veranstaltung in die Schulen getragen werden. Der 
Regierungsarbeitskreis "Umweltbildung" veranstaltet daher gemeinsam mit externen 
Anbietern den Umwelttag 2017 zum Thema "Natur erleben - mitten in der Stadt". 
Das breit gefächerte Angebot umfasst Themen wie Tierhaltung in der Grundschule, 
Landart, Naturfarben, Rotmainsafari, Weiden flechten, Spiele in der Natur, 
Bodenerkundung, Nisthilfen, mobiler Seilpfad, Wiesenheilkraut Spitzwegerich, Energie, 
"Dem Müll auf der Spur" ... und richtet sich an alle Schularten. 
 

Programm 

8:45 - 12:45 Uhr Workshops für Schulklassen 
Die Dauer der Workshops richtet sich nach dem Thema und 
umfasst entweder eine oder eineinhalb Stunden. 

  
14:00 – 16:00 Uhr "open Workshops" für interessierte Lehrer/innen 

Am Nachmittag stehen die Workshopangebote interessierten 
Lehrkräften in einem informativen und aktiven Rundgang offen. 
 
Anmeldung für Lehrkräfte aller Schularten in FIBS: 
http://fibs.alp.dillingen.de/suche/details.php?v_id=150872 
(Anmeldeschluss: 14.07.2017) 

 
Für Verpflegung wird gesorgt! 

 

Anmelden unter www.umwelttag.schule-oberfranken.de 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 30. Juni 2017! 

 

http://www.gute.schule-oberfranken.de/index2.php?gid=18
http://www.gute.schule-oberfranken.de/index2.php?gid=18
http://www.gute.schule-oberfranken.de/index2.php?gid=17
http://www.schule-oberfranken.de/
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11. Kindertag auf bayerischen Bauernhöfen  

vom 19. bis 30. Juni 2017 
 
Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes führen vom 19. bis 30. Juni 2017 
den 11. Kindertag auf bayerischen Bauernhöfen durch. Im Rahmen dieser Aktion 
erhalten die Schülerinnen und Schüler direkten Kontakt mit der Landwirtschaft, einen 
Einblick in die Lebensmittelerzeugung und Informationen zu wichtigen Aspekten der 
Gesundheits- und Ernährungserziehung. 
 
Das diesjährige Motto des Kindertages „Wo wächst mein Mittagessen?“ kann eine 
wertvolle Ergänzung des Unterrichts, vor allem des Heimat- und Sachunterrichts, 
darstellen. 
 
Die Orts- und Kreisbäuerinnen wenden sich zu gegebener Zeit an die Staatlichen 
Schulämter mit der Bitte, den Kindertag von schulischer Seite einzuplanen und aus 
pädagogischer Sicht zu unterstützen. Die Auswahl geeigneter landwirtschaftlicher 
Betriebe für den Kindertag erfolgt durch die Kreis- und Ortsverbände des Bayerischen 
Bauernverbandes. 
 
Die zuständigen Kreis- und Ortsbäuerinnen wenden sich anschließend direkt an die 
Schulen in ihrem Bereich und laden diese zum Besuch des betreffenden Bauernhofes 
ein. 
 
Die Staatlichen Schulämter werden zu gegebener Zeit von den Kreisverbänden 
nochmals gesondert über den Kindertag informiert. 
 
 
 
 

Forum Mathematik-Didaktik (ForMaD) 
der Universität Bamberg im Sommersemester 2017 

 
Fortbildungsangebot für Studierende, Lehrkräfte und mathematik-didaktisch 
Interessierte zu den Veranstaltungen im Rahmen des Forums Mathematik-Didaktik 
(ForMaD) der Didaktik der Mathematik & Informatik der Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg im Sommersemester 2017 
 
Donnerstag, 18.05.2017, 18.00 Uhr s.t.  
Dr. Andrea Maier (Pädagogische Hochschule Karlsruhe): 
 
Vorstellungen von Kindern im Alter von 4 – 6 Jahren über ebene, 
geometrische Figuren in England und Deutschland 
 
„Der Begriffsname einer Figur wird stets vielmehr mit einer Vorstellung verbunden 
und weniger mit einer Definition“ (Vinner & Hershkowitz 1980). Die Vorstellungen von 
Kindern von ebenen geometrischen Figuren sind meist auf Erfahrungen und 
Interaktionen in ihrer unmittelbaren Umgebung zurückzuführen. Konkrete 
Eigenschaften und Definitionen spielen zunächst eine weniger wichtige Rolle, gehören 
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jedoch neben der Vorstellung eines Begriffs (d.h. dem Wissen welche Repräsentanten 
mit dem Begriff bezeichnet werden), dem Benennen, Erkennen und Unterscheiden von 
Beispielen und Nicht-Beispielen und dem Konstruieren bzw. Herstellen weiterer 
Repräsentanten zu den wesentlichen Aspekten eines umfassenden 
Begriffsverständnisses. Im Vortrag wird aufgezeigt welche Vorstellungen Kinder aus 
zwei unterschiedlichen Lernumgebungen (England und Deutschland) über 
geometrische ebene Figuren (Kreis, Quadrat, Dreieck und Rechteck) haben und 
inwieweit diese Vorstellungen zu von den Kindern formulierten Erklärungen 
(„Definitionen“) passen. Die klinischen Interviews zu zwei unterschiedlichen 
Untersuchungszeitpunkten liefern Erkenntnisse, die das einzigartige Denken der 
Kinder widerspiegeln.  
 
FIBS E214-0/17/1  
 
Donnerstag, 29.06.2017, 18.00 Uhr s.t.  
Prof. Dr. Sabine Kaufmann (Pädagogische Hochschule Heidelberg): 
 

Förderung bei Rechenstörungen – Ein Projekt an der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg 

 
Das Projekt „Förderung bei Lernschwierigkeiten in Mathematik“ an der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg wurde vor mehr als 10 Jahren ins Leben gerufen. Angestrebt 
wird zum einen, Kindern, die spezifische Lernprobleme im arithmetischen Bereich 
haben dabei zu helfen, den Anschluss an die Klasse wieder zu erlangen bevor ständige 
schulische Misserfolge ihre Lernbiographie nachhaltig belasten.  
 
Zum anderen steht jedoch auch die Ausbildung der Studierenden im Vordergrund, die 
in ähnlicher Form auch als Lehrerfortbildung erprobt wurde. Auf beide Aspekte – 
Therapie und Ausbildung -   soll im Vortrag eingegangen werden.  
 
FIBS E214-0/17/2  
 
Veranstaltungsort: jeweils im Seminargebäude Markusstraße 8a, 
MG2/2. Stock/Raum 10  
 
Nähere Informationen zu den jeweiligen Vorträgen unter:  
https://www.uni-bamberg.de/matheinfdidaktik/wissenstransfer/formad/  
Informationen & Kontakt:  Prof. Dr. A. S. Steinweg (anna.steinweg@uni-bamberg.de) 
 
 
 

Wettbewerb crossmedia 2017 
 
Der Wettbewerb crossmedia 2017 bietet Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften 
ein Forum, in dem sie die kreative Nutzung von Software und digitalen Medien 
präsentieren können. crossmedia 2017 findet im Auftrag des Bayerischen 
Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst statt und wird von 
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der Landesarbeitsgemeinschaft Neue Medien e.V. in Zusammenarbeit mit dem 
Bayerischen Rundfunk durchgeführt. 
 
Die Gewinner werden im Rahmen einer Preisverleihung ausgezeichnet und erhalten 
attraktive Preise. In diesem Jahr werden erstmals bis zu drei Sonderpreise für sieben- 
bis vierzehnjährige Schülerinnen und Schüler vergeben. Die Einladung zur 
Preisverleihung wird den Nominierten Ende Oktober zugestellt und findet im Münchner 
Funkhaus des Bayerischen Rundfunks statt. 
 
Zur Teilnahme sind alle bayerischen Schülerinnen und Schüler berechtigt, die im 
Schuljahr 2016/17 an einer bayerischen Schule angemeldet waren. Die Teilnahme an 
crossmedia 2017 ist in den folgenden Sparten möglich: 
 

• Foto · Grafik · Layout 
• Musik · Sound · Clip 
• Sprache · Text 
• Apps · Webs 
• Short Film 
• Games 
• 3D 

 
Die Anmeldung erfolgt über www.crossmedia-wettbewerb.de. 
 
Einsendeschluss ist der 01. Oktober 2017. 
 
Die Richtlinien zu diesem Wettbewerb und das Anmeldeformular zur Einsendung der 
Wettbewerbsbeiträge stehen auf der Website zur Verfügung. 
 
Für Rückfragen steht der Landeswettbewerbsleiter und Vorsitzende der LAG Neue 
Medien e.V., Herr Thomas Sternagel, zur Verfügung: 
 
Landeswettbewerbsleiter „crossmedia“: 
Thomas Sternagel 
Luitpold-Gymnasium München, Seeaustr. 1, 80538 München 
Tel.: 089 / 210 385-0, Fax: 089 / 210 385-40 
E-Mail: sternagel@gmail.com 
 
Die Preisverleihung kann für Lehrkräfte von den Dienstvorgesetzten als 
Fortbildungsmaßnahme anerkannt werden. 
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Impulse 

KUNSTGrundschule am Schlosspark Konradsreuth  
– eine Dokumentation 

 
1.   Wie alles begann 
2.   Gestalten mit der Natur – Landart im Sommer und Herbst 
3.   Monatlicher Kunstworkshop mit Uschi Gareis und Udo Rödel 
4.   In der Druckwerkstatt 
5.   KUNSTGrundschüler verewigen sich 
6.   Wir stricken fürs Jubiläum 
7.   Kunst im Museum 
8.   Impressionen von der Ausstellung „Punkt-Linie-Fläche-Raum“ 
9.   Fotografieren ist mehr als knipsen 
10. Workshops für Eltern und Lehrer 
11. Ausblick 
 
1. Wie alles begann 
 
Im April 2015 wurde die Grundschule am Schlosspark Konradsreuth mit ihrer 
Rektorin Uschi Gareis als eine von sieben Grundschulen in Bayern und als einzige 
im Regierungsbezirk Oberfranken zur KUNSTGrundschule ernannt.  
Ziel dieses Projekts ist, dass sich die Kinder von jungen Jahren an auch über den 
Kunstunterricht hinaus aktiv und kreativ mit ihrer Umgebung auseinandersetzen. 
Dies solle geschehen in enger Zusammenarbeit mit den Jugendkunstschule. Für die 
Grundschule am Schlosspark ist die jungeKUNSTschule im Landkreis Hof mit 
Institutskonrektor a. D. Udo Rödel der Kooperationspartner. Unterstützt wird 
dieser dabei vom Fachlehrer Matthias Burger aus Waldershof und dem 
Fachlehramtsanwärter Jonas Hornung aus Bayreuth. 
Bei der Auftaktveranstaltung in 
München im Mai 2015 erhielten (v. 
l.) Schulamtsdirektor Reiner Frank, 
Fachlehrerin Diana Stalf und 
Rektorin Uschi Gareis (zusammen 
mit Staatssekretär Bernd Sibler) 
weitere Informationen über das 
Modellprojekt. Außerdem fand ein 
Austausch unter den beteiligten 
Kunstgrundschulen über die 
beabsichtigten Vorhaben statt.  
Unterstützt wird das Vorhaben mit 
einer jährlichen Zuwendung von 
3750 € für die Schule.  
Eine Auswahl der davon finanzierten Projekte soll die folgende Übersicht zeigen. 
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2. Unsere ersten Projekte - Gestalten mit der Natur 
 
LANDART im Sommer  
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
LANDART im Herbst 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Malen mit Naturfarben 
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3. Monatliche Kunstworkshops mit Uschi Gareis und Udo Rödel, z.B.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Acrylblumen 

Skulpturen aus Gipsbinden 

Winter - Kratzbilder  Faschingsmasken 

Portraits 
Farben des Herbstes 
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Siebdruck mit Fachlehrer Matthias Burger 

Früchtestillleben Spritzdruck 

Schneeflockenvariationen mit weißer Tusche 
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4. In der Druckwerkstatt 
 
Bei einem weiteren zweitägigen Workshop entwarfen die Dritt- und Viertklässler ein 
Logo mit Fachlehramtsanwärter Jonas Hornung im Linolschnitt 
 

 
 
 

und durften beim Holzschnitt mit 
Udo Rödel dann ihre eigene 
Weihnachtskarte gestalten.  
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5. KUNSTGrundschüler verewigen sich 

 
Die Viertklässler zeichneten sich in einem 
zweitägigen Workshop, angeleitet von Udo Rödel 
und dem Fachlehramtsanwärter Jonas Hornung 
gegenseitig in verschiedenen Körperhaltungen 
auf große Holzplatten auf.  
 
Nachdem Jonas Hornung und Hausmeister 
Robert Bonenberger im Akkord 30 
Schülerfiguren ausgesägt hatten,  
konnten dann am nächsten Tag die Schüler ihr 
Konterfei selbst farbenfroh bemalen. 
 

Die Figuren wurden auf dem Schulgelände aufgestellt: Nun hocken sie auf Zäunen, 
lugen zwischen Büschen hervor oder tollen auf dem Rodelhang herum. 
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6. 750 Jahre Konradsreuth –  wir stricken fürs Jubiläum! 
 
Konradsreuth feierte 2016 sein 750-Jahre-Jubiläum. Rektorin Uschi Gareis und 
Fachlehrerin Diana hatten den Einfall, zusammen mit der ansässigen Firma myboshi 
eine Aktion durchzuführen, und so entstand die Idee: „Wir stricken gemeinsam 750 
Meter!“ 
Alle Schülerinnen und Schüler besuchten die Firma myboshi und wurden dort in das 
Stricken mit den LOOMs eingewiesen. So konnte jedes Kind schon mal mit „seinem“ 
Meter beginnen. Auch Bürgermeister Döhla fand die Idee toll, und die Schüler wurden 
von Erwachsenen fleißig unterstützt. 
Nun stellte sich die Frage: Was passiert mit den 750 gestrickten Metern? Ein 
Kreativwettbewerb wurde ausgeschrieben und die besten Vorschläge prämiert.  
Siegerin wurde Lilly Mende. Nach ihrem Entwurf baute der Bauhof drei riesige Zahlen 
aus Holz, die mit den bunten Wollstücken umwickelt und an den Ortseingängen 
aufgestellt wurden.  
 

 

Das Foto zeigt (hinten von links): 
Rektorin Uschi Gareis, Bürgermeister Matthias Döhla, Fachlehrerin Diana Stalf, 
Hausmeister Robert Bonenberger die eifrigste Strickerin im Kollegium, Larissa 
Goldfarb (44 m), die absolute Spitzenreiterin mit über 70 Metern, Christa Preuß, die 
Helferin beim Wickeln, Ramona Mende, sowie Frau Schörner, die den Strickkreis im 
Seniorenheim organisiert hatte, die Damen vom Strickstammtisch, Evi Raithel, Anita 
Richter, Evelin Gebhardt und Rosi Giegold, die 34a als aktivste Klasse und natürlich 
Felix Rohland und Thomas Jaensich von der Firma myboshi. 
Die fleißigsten Handarbeiterinnen erhalten einen Gutschein bzw. eine Spende für die 
Klassenkasse. 
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7. Kunstworkshop im Museum 

 
Einen ganz besonderen Vormittag erlebten die Zweitklässler zusammen mit Rektorin 
Uschi Gareis und Fachlehrerin Diana Stalf bei einem Kunstworkshop im Grafikmuseum 
Stiftung Schreiner in Bad Steben.  
Nach einer theoretischen Einführung durch die Museumsleiterin, Frau Dr.  Linn 
Kroneck, führte der Künstler Udo Rödel die interessierten Kids durch die aktuelle 
Ausstellung „Konkret und Konstruktiv“, bei der von ihm gestaltete Skulpturen aus 
Metall, Stein und Glasröhren sowie abstrakte Bilde von Bernd Hahn zu sehen waren.  
Dann endlich durften die kleinen Künstler aktiv werden und mit Schere, Papier und 
Stiften tolle abstrakte Landschaften als Collagen gestalten. 
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8. Impressionen von der Ausstellung „Punkt–Linie – Fläche – Raum“ 

 
Dies war das Motto 2016 der Kunstausstellung von Schülerwerken aus den 
Schulamtsbezirken Hof Stadt und Land im Oberfränkischen Textilmuseum in 
Helmbrechts, die alljährlich von Rektorin Uschi Gareis organisiert wird. 
Die Grundschule am Schlosspark beteiligte sich wieder mit allen Klassen und sage 
und schreibe 220 Werken  (von denen etliche Gemeinschaftsarbeiten waren) 
an dieser Ausstellung.  
 
Das bei der 
Ausstellungseröffnung 
entstandene Foto zeigt 
hinten von links: 
Bürgermeister Peter 
Geißer 
(Leupoldsgrün), 
Schulamtsdirektor 
Reiner Frank, 
Bürgermeister 
Matthias Döhla 
(Konradsreuth), 
Organisatorin Uschi 
Gareis, Bürgermeister 
Stefan Pöhlmann 
(Helmbrechts) und 
Landrat Dr. Oliver Bär  
sowie im Vordergrund 
einige der jungen Künstlerinnen und Künstler. 
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9. Fotografieren ist mehr als knipsen 
 
Die beiden Kunstworkshops in diesem Jahr 
zum Thema FOTOGRAFIE mit Jonas Hornung 
waren echt spitze!  
Die Schüler wurden  in 6 Gruppen mit jeweils 
3 Kindern eingeteilt und bekamen immer ein 
bestimmtes Thema: Im 1. Kurs waren es 
„Raum, Objekte, Personen, Bewegung und  
Unser Schulhaus“, und im 2. „Struktur, Ganz 
nah, Von oben nach unten, Gleichmäßigkeit 
und Landschaft“. Eine Gruppe musste jeweils 
die Arbeit der anderen dokumentieren. 
Nach dem Fotografieren durften die Kinder 
einige Fotos noch am Computer bearbeiten, 
z. B. zuschneiden oder die Farbe verändern. 
Es entstanden ganz  tolle Bilder, und alle 
waren begeistert.  
Die Besten werden nun groß auf Fotopapier 
ausgedruckt und im Treppenhaus aufgehängt. 
 
Aus dieser Zuckertüte                    …     
vor einem Klassenzimmer …        wurde dieses tolle Objekt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
           

 
 
 

 
 

 
Durch das Gitter eines  
Fußabstreifers fotografiert ….   …und das entstand daraus. 
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10. Für Eltern und Lehrer gab es zahlreiche Workshops … 
 
… wie z. B. Linol- und Holzschnitt, Siebdruck und Monotypie 
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11. Ausblick 
 
In diesem Schuljahr steht noch einiges auf dem Programm, z. B.: 
-  Skinnies nach Niki de Saint Phalle für die Drittklässler, 
-  Köpfe aus Ytong für Viertklässler, 
-  Mein persönlicher Stuhl:  Alte Stühle werden umgestaltet mit den 

verschiedensten  Materialien und später zu einer Gesamtskulptur im 
Schulgarten 

-  Eine Bemalung der Turnhallenmauer mit Vikar Dominik Rittweg 
-  Ein Besuch des Erika - Fuchs - Hauses in Schwarzenbach/Saale mit allen 

Klassen  
-  Natürlich wieder eine rege Beteiligung bei der Ausstellung auf Schulamtsebene, 

Thema: Meine – deine – unsere Heimat 
-  Beteiligung an der LJKE-Ausstellung in Rosenheim vom 12. bis 28.05.2017  

(2 Objekte aus NegativSchnitten der Schülerfiguren vom letzten Schuljahr)  
 -  Abschlussausstellung  in der Schule Ende Juli 2017 
-  sowie Arbeit mit Speckstein mit den Eltern. 
 
 
 
KUNSTGrundschule am Schlosspark Konradsreuth 
 
Rin Ursula Gareis 
 
Schulstr. 7 
95176 Konradsreuth 
Telefon: 09292 91143 
Fax: 09292 91144 
✉ vs.konradsreuth@t-online.de 
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Zusatz der Regierung von Oberfranken: 
  
Über Ideen und Anregungen für den Bereich "Hinweise" sowie Darstellungen von 
Konzepten, besonderen Aktivitäten, Projekten, interessanten Methoden, 
wissenschaftlichen Erkenntnissen u. v. m. für den Beitrag "Impulse" freuen wir uns.  
 
Wenden Sie sich bitte an: 
  
Alexander Wunsch 
Regierungsschuldirektor 
 
Regierung von Oberfranken 
Sachgebiet 40.1 
Ludwigstr. 20 
95444 Bayreuth 
Tel. : 0921/604-1369 
Fax. : 0921/604-4369 
alexander.wunsch@reg-ofr.bayern.de 
www.regierung.oberfranken.bayern.de 

mailto:alexander.wunsch@reg-ofr.bayern.de
http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/
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Sonstiges 

Internetplattform der Regierung von Oberfranken 
Unter folgender Adresse finden sich die Internetseiten der Regierung von 
Oberfranken: www.regierung.oberfranken.bayern.de mit aktuellen 
Informationen und Links sowie einer Mediathek. Hier wird auch der Oberfränkische 
Schulanzeiger eingestellt. 
 
Über das Stichwort "Schulen" gelangt man zu zahlreichen Ansprechpartnern und 
weiterführenden Links. 
 
Der Hinweis "Schulen in Oberfranken" führt zu den speziellen Seiten für den 
schulischen Bereich. 
 
Im Portal "Netzwerk 'Gute Schule Oberfranken'" erhalten Sie aktuelle 
Terminhinweise, Informationen sowie Ansprechpartner, Multiplikatoren und Experten. 
 

Zu dieser Adresse gelangt man auch direkt über 
www.gute.schule-oberfranken.de . 

 
 

Regionale Lehrerfortbildung 
 

Regionale Lehrerfortbildung 
 

Die Übersicht der aktuellen Regionalen Lehrerfortbildung finden Sie unter: 
http://fortbildung.schule.bayern.de/ in FiBS 
 

Hier der Weg: 
 

=> SUCHE/BUCHEN 
 

=> ANBIETER 
 

=> im Kasten "Regierungen" aufrufen bzw. markieren: Regierung von Oberfranken 
(GS/HS) 
 

=> suchen (dann erscheinen alle Lehrgänge, zu denen man sich anmelden kann) 
 
 

Wettbewerbe 
Hinweise auf aktuelle Wettbewerbe finden sich unter 
www.km.bayern.de/km/schule/wettbewerbe/ 
www.km.bayern.de/km/schueler/schuelerrundbrief/tipps/ 
 
 

Herausgeber: Regierung von Oberfranken, Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth, 
Internet: http://www.regierung.oberfranken.bayern.de, Redaktion: Bereich 4 Schulen,  Tel. 0921/604-1369,   

Fax: 0921/604-4369,  E-Mail: alexander.wunsch@reg-ofr.bayern.de 
Der Schulanzeiger wird auf den Internetseiten der Regierung von Oberfranken (s. o.) veröffentlicht. 

 
DIE REGIERUNG VON OBERFRANKEN ÜBERNIMMT KEINE GEWÄHRLEISTUNG UND KEINE HAFTUNG FÜR DIE IN DEN NICHTAMTLICHEN 

TEILEN ABGEDRUCKTEN BEITRÄGE. 

http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/
http://www.gute.schule-oberfranken.de/
http://fortbildung.schule.bayern.de/
http://www.km.bayern.de/km/schule/wettbewerbe/
http://www.km.bayern.de/km/schueler/schuelerrundbrief/tipps/
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Suchverzeichnis 2017 

 
 
Dank 01/S. 3 
 
 
Stellenausschreibungen  
Funktionsstellen an Grundschulen und Mittelschulen 01/S. 4 

02/S. 13 
03/S. 4 
04/S. 4 

Ausschreibung von Stellen für Fachberatung beim Staatlichen Schulamt 01/S. 14 
Neubesetzung einer Abordnungsstelle am Bayerischen 
Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 

 
01/S. 15 

Seminarrektorin / Seminarrektor (BesGr. A 13 + AZ) als Leiterin/Leiter 
eines Seminars für die Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern an 
Grundschulen im Bereich der Staatlichen Schulämter Coburg 

 
 

02/S. 3 
Seminarrektorin / Seminarrektor (BesGr. A 13 + AZ) als Leiterin/Leiter 
eines Seminars für die Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern an 
Grundschulen im Bereich des Staatlichen Schulamtes Forchheim 

 
 

02/S. 5 
Seminarrektorin / Seminarrektor (BesGr. A 13 + AZ) als Leiterin/Leiter 
eines Seminars für die Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern an 
Mittelschulen im Bereich der Staatlichen Schulämter Bayreuth 

 
 

02/S. 7 
Seminarrektorin / Seminarrektor (BesGr. A 13 + AZ) als Leiterin/Leiter 
eines Seminars für die Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern an 
Mittelschulen im Bereich des Staatlichen Schulamtes Forchheim 

 
 

02/S. 9 
Beratungsrektorin / Beratungsrektor (BesGr. A 13 + AZ) als 
Medienpädagogisch-informationstechnische/r Beraterin/Berater (MiB) 

 
02/S. 11 

Stellenbesetzung am Staatsinstitut für Fachlehrer, Abt. I, in Augsburg 02/S. 19 
Medienpädagogisch-informationstechnische Beratung an Grund- und 
Mittelschulen 

 
03/S. 9 

Fachberatung beim Staatlichen Schulamt 03/S. 10 
Staatliche Berufsschule mit Staatl. Berufsfachschule für technische 
Assistenten für Informatik sowie Staatl. Berufsfachschule für 
Flechtwerkgestaltung Lichtenfels 

 
 

03/S. 11 
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 03/S. 12 
Förderlehrerin / Förderlehrer an Grund- und Mittelschulen 04/S. 8 
Stellenausschreibung für eine Stellenbesetzung am Staatsinstitut für 
Fachlehrer, Abt. V, in Bayreuth 

 
04/S. 10 

Leiterin/Leiter der Staatlichen Schulberatungsstelle für Niederbayern 04/S. 11 
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 04/S. 14, 

17, 20 
Mitarbeiterin/Mitarbeiter bei der Stiftung Bildungspakt Bayern 04/S. 23 
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Allgemeine Bekanntmachungen  
Zweite Staatsprüfungen 2017 für das Lehramt an Grundschulen und 
das Lehramt an Mittelschulen nach der Lehramtsprüfungsordnung II 
(LPO II) 

 
 

01/S. 18 
Qualifikationsprüfung (II. Lehramtsprüfung) 2017 der Fachlehrer 01/S. 19 
Qualifikationsprüfung (II. Prüfung) 2017 der Förderlehrer 01/S. 21 
Schriftliche Hausarbeiten zu den Zweiten Staatsprüfungen 2013 für das 
Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Mittelschulen und zur 
Zweiten Lehramtsprüfung 2013 der Fachlehrer; Rückgabe 

 
 

01/S. 23 
Allgemeines Versetzungsverfahren 02/S. 21 
Einstellung von Bewerbern früherer Prüfungsjahrgänge sowie von 
Bewerbern aus anderen Ländern der Bundesrepublik Deutschland bzw. 
aus einem Land der Europäischen Union und Ländern 

 
 

02/S. 22 
Versetzung in einen anderen Regierungsbezirk und bedarfsgerechte 
Einstellung zum Schuljahr 2017/18 

 
02/S. 24 

Berufsbegleitende sonderpädagogische Zusatzausbildung für das 
Personal für heilpädagogische Unterrichtshilfe an Förderschulen 

 
03/S. 15 

Ausschreibung von freien und voraussichtlich frei werdenden  
Funktionsstellen an staatlichen Förderschulen 

 
04/S. 26 

 
 
Nichtamtlicher Teil  
Stellenausschreibung der Privaten Evangelischen Volksschule Hof 01/S. 24 
Ausschreibung einer Funktionsstelle als Schulleiter / Schulleiterin am  
privaten Sonderpädagogischen Förderzentrum Stappenbach 

 
02/S. 27 

Ausschreibung von Gymnasial- oder Berufsschullehrerstellen für die 
Montessori-Fachoberschule Kronach 

 
02/S. 31 

Ausschreibung einer Funktionsstelle als Sonderschulrektor/in 
Studiendirektor/in an der Berufsschule Fassoldshof 

 
03/S. 18 

Ausschreibung einer Funktionsstelle als weiterer Vertreter/weitere Ver-
treterin in der Schulleitung an der Dr. Kurt-Blaser-Schule in Bayreuth 

 
03/S. 22 

Ausschreibung einer Funktionsstelle als weiterer Vertreter/weitere Ver-
treterin in der Schulleitung an der Werner-Grampp-Schule in Kulmbach 

 
03/S. 25 

Ausschreibung einer Funktionsstelle als stellvertretende/r Schulleiterin/ 
Schulleiter am privaten Sonderpädagogischen Förderzentrum Scheßlitz 

 
03/S. 27 

Stellenausschreibungen Didaktik der Geographie, Universität Würzburg 04/S. 29 
Ausschreibung einer Funktionsstelle als Schulleiter/in am privaten 
Förderzentrum, Förderschwerpunkt emotionale und soziale 
Entwicklung, Fassoldshof  

 
 

04/S. 30 
Ausschreibung einer Funktionsstelle als stellvertretende/r Schul-
leiterin/Schulleiter am privaten Sonderpädagogischen Förderzentrum 
Marktredwitz 

 
 

04/S. 35 
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Aktuelles  
Oberfränkische Umweltschulen in Europa 2016 ausgezeichnet 01/S. 25 
Bayerisches Schülerleistungsschreiben 2016  01/S. 27 
Wintersportseminar 2017 der oberfränkischen Fachberater Sport 02/S. 32 
Bildungsstaatssekretär Eisenreich zeichnet die Christian-Sammet-
Mittelschule aus 

 
03/S. 31 

David Fermer zu Gast als Autor und Referent im Schulamtsbezirk 
Forchheim 

 
04/S. 39 

Handwerk zum Anfassen für Schüler und Schülerinnen 04/S. 41 
 
 
Hinweise  
Lernorte im Welterbe „Altstadt von Bamberg“ 01/S. 28 
Fachtagung zu deutsch-türkischen Schulpartnerschaften und Schüler-
austauschprojekten 

 
01/S. 29 

10. SchulKinoWoche Bayern - Das Kino wird zum Klassenzimmer! 01/S. 31 
„Eine Klasse für sich und andere“ 01/S. 31 
„Seepferdchen für die Metropolregion“ / „Aktion Seepferdchen“ 01/S. 35 
Leseförderung 2.0. - Jugendliche fürs Lesen gewinnen 02/S. 34 
SINUS-Regionaltagung 2017 02/S. 35 
Team-Coaching für Schulleitungen 02/S. 36 
Bundesweiter EU-Projekttag am 22. Mai 2017 – Europawoche 2017 02/S. 37 
Schulausflüge und mehrtägige Klassenfahrten 02/S. 38 
Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit im digitalen Raum 02/S. 39 
Erlebnisprogramme für Schulklassen und Gruppen der Ökologischen  
Bildungsstätte Burg Hohenberg e.V 

 
02/S. 40 

SINUS-Regionaltagung 2017 03/S. 33 
Reformationsjubiläum 2017 03/S. 34 
Fortbildung Stressfreier Aufenthalt im Schullandheim - "ganzOHRsein" 03/S. 36 
Spielend handeln lernen 03/S. 37 
Brettspiel zu zivilem Engagement 03/S. 38 
Wissen und Kompetenz für den pädagogischen Alltag 03/S. 39 
BSV-Schulleitungskongress 2017 03/S. 39 
Lehrerfortbildungsangebote der Landesarbeitsgemeinschaften (LAGs) 
Musik 

 
03/S. 41 

Aktuelle Termine der Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung 
Oberfranken 

 
03/S. 43 

Bayerischer Schülerzeitungswettbewerb „Blattmacher“ – Wettbewerbs-
runde 2016/17 

 
03/S. 45 

Aktionstag Musik in Bayern 2017 - „Musik ist mein Zuhause“ 03/S. 47 
Wettbewerb des Landesschülerrates (SMV) "Lebe Toleranz!" 03/S. 48 
Kinder-Medien-Publikumspreis DER WEISSE ELEFANT 03/S. 49 
Fortführung des Programms "SINUS an Grundschulen" 04/S. 43 
Umwelttag 2017 - "Natur erleben - mitten in der Stadt" 04/S. 44 
Fortbildung Stressfreier Aufenthalt im Schullandheim 04/S. 45 
Aktionstag Musik in Bayern 2017 - „Musik ist mein Zuhause“ 04/S. 46 
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Impulse  
Durch Fortbildung kompetent 01/S. 37 
Begegnungen von bayerischen und tschechischen Schulen 02/S. 43 
Flüchtlingsprojekt an der BS II Bayreuth 03/S. 50 
TIS: Theater im Schullandheim Pottenstein 04/S. 47 
 
 
SUCHVERZEICHNIS 2016 01/S. 43 
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